
Der Landesvoranschlag 2003 im Überblick

Wofür gibt das Land Geld aus und wo kommen Einnahmen in die Landeskasse
zurück?

Die zehn Einnahmen- bzw. Ausgabengruppen sind wie folgt dotiert (Beträge in Euro):

Einnahmen Ausgaben
Voranschlag Voranschlag Differenz

2003 2003

0 Vertretungskörper und Allgemeine
Angelegenheiten 12.713.200 116.549.600  - 103.836.400

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 708.400 7.671.300 - 6.962.900
2 Unterricht, Erziehung, Sport und

Wissenschaft 190.164.300 250.214.000 - 60.049.700
3 Kunst, Kultur und Kultus 746.700 25.046.500 - 24.299.800
4 Soziale Wohlfahrt und

Wohnbauförderung 129.029.000 211.208.800 - 82.179.800
5 Gesundheit 156.848.500 249.528.500 - 92.680.000
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 7.958.600 94.404.900 - 86.446.300
7 Wirtschaftsförderung 7.374.400 51.669.500 - 44.295.100
8 Dienstleistungen 9.663.800 7.438.400  +2.225.400
9 Finanzwirtschaft 547.275.400                 57.110.500           +490.164.900
Summe 0 - 9             1.062.482.300             1.070.842.000              - 8.359.700

Landesvoranschlag (in Mio Euro)

Gesamtausgaben 1.070.842.000
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Vertretungskörper und allg. Angelegenheiten 10,88 % Öffentliche Ordnung und Sicherheit 0,72 %
Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 23,37 % Kunst, Kultur und Kultus 2,34 %
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 19,72 % Gesundheit 23,30 %

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 8,82 % Wirtschaftsförderung 4,83 %
Dienstleistungen 0,69 % Finanzwirtschaft 5,33 %



Der Landesvoranschlag 2003 weist einen Abgang von € 8.359.700,-- aus, der durch
eine 12 %ige Kreditbindung aller Förderungsausgaben, die im Ermessensbereich
gelegen sind, bedeckt wird.

Was verbirgt sich hinter den einzelnen Budgetgruppen?

In der Gruppe 0 „Vertretungskörper und Allgemeine Angelegenheiten“ sind
aufsteigend die Ausgaben und Einnahmen des Landtags, des Landes-
Rechnungshofs, der Landesregierung, des Landeswasserbauamts, des
Landeshochbauamts, der Abteilung VIIb - Straßenbau, des
Landesvermessungsamts, des Landesarchivs, der vier Bezirkshauptmannschaften,
der Sonderämter (Agrarbezirksbehörde, Landesvolksanwalt, Landesabgabenamt,
Verwaltungssenate) enthalten. Vor allem handelt es sich hier um den Aufwand für das
Personal der Hoheitsverwaltung (€ 66.608.600,--), für den Amtssachaufwand
(€ 13.790,600,--) und den Aufwand für den Bau- und die Instandhaltung der
Amtsgebäude. Darüber hinaus beinhaltet die Budgetgruppe 0 auch die
Pensionszahlungen (€ 16.990.000,--) an ehemalige Landesbeamte (Ruhebezüge,
Versorgungsbezüge nach Beamten).

Zur Gruppe 1 „Öffentliche Ordnung und Sicherheit“: Sie ist vom Volumen
hergesehen eine kleine Budgetgruppe und beinhaltet die Ausgaben für Feuerwehren,
Katastrophenvorkehrungen, Beiträge zu den Personalkosten der
Gemeindesicherheitswachen sowie die Ausgleichskassa für Fleischuntersuchungs-
gebühren. Das Budgetvolumen dieser Gruppe beläuft sich auf
€ 7.671.300,--.

In der Gruppe 2 „Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft“ mit dem
Gesamtvolumen von € 250.214.000,-- entfallen auf den Lehrerpersonal- und
Pensionsaufwand rd € 183,15 Mio. Für die Berufsschulen des Landes sind
rd € 26,1 Mio, für die Vorfinanzierung des Baus der HTL in Bregenz € 2,7 Mio, für
den Betrieb, Neubau und Annuitätendienst der Fachhochschule Dornbirn rd € 12,5
Mio, für die Akademie für Sozialarbeit € 620.000,--, für die vorschulische Erziehung
(Kindergartenförderung) € 12,9 Mio, für die Förderung der außerschulischen
Jugenderziehung rd € 3,0 Mio, für die Erwachsenenbildung einschließlich
Landesbildungszentrum Schloss Hofen rd € 2,7 Mio und für den Bereich
Wissenschaft rd € 5,2 Mio vorgesehen. Darin enthalten sind auch die Ausgaben der
Vorarlberger Landesbibliothek in Bregenz.

In der Budgetgruppe 3 „Kunst, Kultur und Kultus“ entfallen die höchsten Ausgaben
auf den Abschnitt „Musik und darstellende Kunst“ mit rd € 15,1 Mio, wobei darin
der Aufwand für das Landeskonservatorium mit € 3,73 Mio, Beiträge für
Musikschulen der Gemeinden im Ausmaß von € 5,45 Mio sowie Beiträge zu den
Bregenzer Festspielen in Höhe von € 2,4 Mio enthalten sind. Auf das Kunsthaus
entfallen einschließlich Baukosten, Annuitätendienst und Betriebsführungskosten
€ 2,51 Mio, für Museen (Vorarlberger Landesmuseum, Naturschau Dornbirn (Inatura)
und Jüdisches Museum Hohenems) sind € 3,62 Mio vorgesehen; das Kapitel



Heimatpflege erfordert Ausgaben von rd € 1,43 Mio, der Rest (€ 2,39 Mio) entfällt
auf sonstige  kulturelle Angelegenheiten bzw Förderungen.

Das drittgrößte Budgetkapitel stellt die Budgetgruppe 4 „Soziale Wohlfahrt und
Wohnbauförderung“ dar. Dem seit dem Landesvoranschlag 1998 neuen Sozialfonds
des Landes werden an Landesbeiträgen für die Belange der Sozialhilfe, der
Behindertenhilfe und der Jugendwohlfahrt rd € 62,1 Mio zugewiesen. Die
Familienförderung und sonstige familienpolitische Maßnahmen schlagen mit
rd € 8,34 Mio zu Buche, für die Wohnbauförderung einschließlich der
Wohnhaussanierung sind rd € 128,00 Mio vorgesehen.

Eine mächtige Ausgabengruppe ist die Gruppe 5 „Gesundheit“. Von deren
Budgetvolumen in Höhe von € 249,5 Mio entfallen rd € 169,1 Mio an Ausgaben und
€ 147,8 Mio an Einnahmen auf den Bereich der Krankenanstalten (Feldkirch,
Bregenz, Rankweil, Bludenz und Hohenems). Im Wege des Spitalfonds werden
weitere € 54,9 Mio zur Betriebsabgangsdeckung der Landes- und
Gemeindekrankenanstalten zur Verfügung gestellt. An Ausgaben für die so genannten
„Strukturreformmittel“ sind € 4,3 Mio, für Ausbildungskosten im
Gesundheitsdienst rd € 2,65 Mio, für Rettungs- und Warndienste rd € 1,88 Mio, für
den Umweltschutz rd € 12,48 Mio (Fonds zur Rettung des Waldes, Naturschutzfonds,
Vorarlberger Umweltinstitut etc.) und für Gesundheitsdienste - einschließlich der
Lebensmitteluntersuchungsanstalt - rd € 3,1 Mio vorgesehen.

Die Gruppe 6 „Straßen- und Wasserbau, Verkehr“ mit gesamt rd € 94,4 Mio weist
Ausgaben für den Bereich der Bundes- und Landesstraßen in Höhe von rd € 61,7
Mio, für den Allgemeinen Wasserbau sowie für den Schutzwasserbau von
zusammen € 20,2 Mio sowie für den Bereich Schienenverkehr, Öffentlicher
Nahverkehr und sonstiger Straßenverkehr etc. von rd € 12,5 Mio aus.

Die Gruppe 7 „Wirtschaftsförderung“ hat ein Ausgabenvolumen von rd € 51,7 Mio.
Davon entfallen auf die Förderung der Land- und Forstwirtschaft € 30,6 Mio, auf
die Förderung der Energiewirtschaft € 3,07 Mio, auf die Förderungs des Tourismus
€ 4,58 Mio und auf die Förderung von Handel, Gewerbe und Industrie
(einschließlich der Ausgaben des Zukunftsfonds) rd € 13,47 Mio.

In der zahlenmäßig gesehen kleinsten Budgetgruppe 8 „Dienstleistungen“ mit einem
Ausgabevolumen von € 7,44 Mio sind die Gebarungen der eigenen Betriebe des
Landes, wie jene des Landesfischereizentrums Vorarlberg in Hard, des
landwirtschaftlichen Gutsbetriebes Rheinhof in Hohenems sowie des
Landesforstgartens in Rankweil enthalten. Ebenfalls enthält diese Gruppe die
Ausgaben für den sonstigen Sonstigen Liegenschafts- und Waldbesitz des Landes
sowie für Wohn- und Geschäftsgebäude.

Der Schwerpunkt der Budgetgruppe 9 „Finanzwirtschaft“ liegt nicht auf der
Ausgaben sondern naturgemäß auf der Einnahmenseite. Dem Einnahmenvolumen von
rd € 547,3 Mio, stehen Ausgaben von rd € 57,1 Mio gegenüber. Zur Budgetdeckung
trägt daher diese Gruppe mit rd € 490,2 Mio wesentlich bei und enthält u.a. die
Einnahmen und Ausgaben des Landes aus den Beteiligungen (vor allem VIW und
VKW), die Einnahmen aus den „Öffentlichen Abgaben“, sprich an Landesabgaben
und an Ertragsanteilen an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben im Gesamtausmaß



von rd € 337,9 Mio, Einnahmen aus der Landesumlage in Höhe von € 22,6 Mio,
Einnahmen aus Finanzzuweisungen und Zuschüssen (nach dem
Finanzausgleichsgesetz und dem Katastrophenfondsgesetz etc.) einschließlich den
Mitteln für besondere Bedarfszuweisungen an die Gemeinden in Höhe von
€ 131,38 Mio sowie Einnahmen aus Darlehensaufnahmen. Weiters sind hier die
Ausgaben für den Schuldendienst und für die Bedarfszuweisungen an Gemeinden
veranschlagt.

Über Verlangen des Vorarlberger Landtages wurde auch die Darstellung der Gebarung
eines selbstständigen Landesfonds, nämlich jene des Vorarlberger Sozialfonds, in
den Landesvoranschlag aufgenommen. Dieser Fonds hat im Jahr 2003 ein
ausgeglichenes Volumen in Höhe von € 125.382.600,-- und wird ua durch
Zuweisungen des Landes im Ausmaß von € 60,7 Mio und der Gemeinden in Höhe von
€ 40,5 Mio dotiert. Der Fondsvoranschlag folgt den funktionellen und ökonomischen
Gliederungselementen der VRV und beinhaltet die Ausgaben und Einnahmen für die
Bereiche der Sozialhilfe (€ 65.351.800,--), der Behindertenhilfe (€ 44.260.400,--),
der Jugendwohlfahrt (€ 15.543.900,--) sowie einen Beitrag zum Fonds “Sichere
Gemeinden“.


